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Jahresbericht 2013 

der Kreisjugendfeuerwehrleitung 

Das Jahr 2013 war für die Kreisjugendfeuerwehr Kassel-Land ein Neuanfang.  

Zahlen / Daten / Fakten 

Am 1. Januar waren in den 35 Jugendfeuerwehren im Altkreis Kassel 553 Mitglieder aktiv. Im 
Laufe des Jahres traten 99 Mitglieder in die Jugendfeuerwehren ein. 31 Mitglieder konnten in 
die Einsatzabteilung übernommen werden und 122 Mitglieder traten im Laufe des Jahres aus. 
Der Mitgliederbestand hat sich somit gegenüber dem Vorjahr um 54 Mitglieder reduziert.  
Zum 31. Dezember 2013 waren 499 Mitglieder, darunter 362 Jungen und 137 Mädchen, in 
den Jugendfeuerwehren aktiv. 
Innerhalb der Gruppen wurden 2.619 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung und 1.930 
Stunden allgemeine Jugendarbeit angeboten. Insgesamt wurden 91 Tage für Zeltlager, Frei-
zeiten und Fahrten innerhalb der Gruppen aufgewendet. 
Von den 35 Jugendfeuerwehren führen 31 wöchentlich, 1 vierzehntägig, 1 monatlich und 2 
wöchentlich mehrmals ihren Dienst durch. 
Im Laufe des Jahres 2013 wurden 91 Jugendflammen der Stufe 1 an Mitglieder verliehen. 
Die 35 Jugendwarte wurden durch 60 stellv. Jugendwarte, Gruppenleiter, Betreuer und Helfer 
bei ihrer Arbeit unterstützt. Deren zusätzlicher Zeitaufwand lag bei 6.200 Stunden. 

Veranstaltungen 

Delegiertenversammlung in Schauenburg 

Bei unserer Jahreshauptversammlung am 24. März in der Schauenburghalle in Hoof wurden 
der bisherige Kreisjugendfeuerwehrwart Karsten Schade und sein Stellvertreter Karsten Resch 
verabschiedet und eine neue KJF-Leitung gewählt. 
Leider konnten nicht alle Positionen der KJF-Leitung bereits neu besetzt werden. Gewählt 
wurde Pierre Besson (Vellmar) als neuer Kreisjugendfeuerwehrwart, sowie Timo Storch 
(Schauenburg) als Schriftführer und Erik Marka (Kaufungen) als Fachgebietsleiter für Ausbil-
dung und Seminare. 
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Im Laufe des Jahres konnten noch weitere Mitarbeiter für die KJF-Leitung gewonnen werden. 
Darunter Harald Breitenbach (Vellmar) als Fachgebietsleiter Wettbewerbe, Carsten Schmidt 
(Ahnatal) als Kassierer, Tobias Brück (Vellmar) als Kreisjugendfeuerwehrsprecher und Daniel 
Lauer (Niestetal) als stellvertretender Kreisjugendwart. Wir hoffen 2014 die KJF-Leitung noch 
weiter verstärken und ergänzen zu können. 

Zeltlager in Espenau 

Vom 28. bis 30. Juni fand mit rund 140 Teilnehmern in Espenau an der Feuerwehr das Zelt-
lager für die Jugendfeuerwehren der KJF Kassel-Land statt. Die Kameraden aus Espenau hat-
ten im Vorfeld alle Planungen und Vorbereitungen für das Lager, das Programm und die Ver-
pflegung übernommen. Besonderes Highlight war dabei das erste Espenauer Schwimmbad. 

 
Alle Teilnehmer aus Ahnatal, Espenau, Helsa, Kaufungen, Nieste, Söhrewald und Immenhau-
sen hatten viel Spaß. Besonderer Dank gilt der Feuerwehr Espenau für die Ausrichtung. 

1. Zirkeltraining für Jugendfeuerwehren 

Im September gab es dann eine neue Veranstaltung. Erstmals fand ein Zirkeltraining für Ju-
gendfeuerwehren statt. Für 9 Gruppen waren neun Stationen in Ahnatal und Vellmar vorbe-
reitet, an denen die Gruppen ihr Können bei unterschiedlichen feuerwehrtechnischen Aufga-
ben unter Beweis stellen mussten. Von der Wasserrettung im Bühl über Gefahrgut und techni-
sche Hilfe bis zur Brandbekämpfung waren einige spannende Einsätze vorbereitet. 

 
Besonders war, dass die Teilnehmer keine Ausrüstung mitbringen mussten und keine Grup-
pengröße vorgeschrieben war. Somit konnten auch Jugendfeuerwehren teilnehmen, die keine 
Löschgruppe zusammen bekommen und kein Löschfahrzeug mitnehmen können. 
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Koordinatenfahrt der KJF 

An der ersten gemeinsamen Koordinatenfahrt für Jugendfeuerwehren im Altkreis Kassel 
nahmen Anfang Dezember zehn Gruppen aus sechs Gemeinden teil. Die Gruppen aus 
Fuldabrück, Kaufungen, Lohfelden, Niestetal, Söhrewald und Vellmar meldeten sich über 
Funk bei der Technischen Einsatzleitung vom Landkreis Kassel. 

Nachdem sie eine Koordinate erhalten hatten, wurde diese zunächst mit einem Planzeiger auf 
einer topographischen Karte gesucht, bevor diese Koordinate angefahren wurde. Nach-
dem vor Ort eine Aufgabe zu lösen war, bekam man die nächste Koordinate. Und zum 
Schluss gab es von der KJF noch ein kleines Dankeschön für jede Gruppe. 

Ausbildung und Seminare 

Seminar Kindeswohl in Kaufungen 

Im April fand in der Feuerwehr in Kaufungen ein Seminar für Jugendfeuerwehrwarte und 
Gruppeleiter zum Thema Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung statt. An diesem Angebot 
der KJF nahmen 37 Personen teil. 

Herbstseminar für Jugendwarte auf dem Dörnberg 

Im Oktober fand das Herbstseminar für Jugendfeuerwehrwarte im Naturparkzentrum Ha-
bichtswald auf dem Dörnberg statt. Am Samstag und Sonntag wurden in Gruppen die The-
men Wettbewerbe, Freizeiten und JF attraktiv gestalten bearbeitet. Unterbrochen wurde diese 
Arbeit von einer praktischen Einlage mit Geocaching, die auf dem Dörnberg durchgeführt 
wurde. Am Sonntag wurden die Ergebnisse der Workshops im Plenum vorgestellt. 

 

Klausurtagung der KJF-Leitung 

Bereits einen Tag vor dem Herbstseminar für Jugendfeuerwehrwarte war die KJF-Leitung auf 
dem Dörnberg zur Klausurtagung zusammen gekommen. In gemütlicher Runde wurde die 
künftige Arbeit der Kreisjugendfeuerwehr geplant und über anstehende Termine, wie den 50. 
Geburtstag der Kreisjugendfeuerwehr in 2016 gesprochen. 
Weiterhin ist die Verstärkung der KJF-Leitung ein sehr wichtiges Thema. Mit der Besetzung 
aller Positionen kann die KJF erst die volle Leistungsfähigkeit erhalten. 
Deshalb bitten wir an dieser Stelle ALLE FEUERWEHREN die KJF zu unterstützen und nach 
Möglichkeit aktiv durch die Mitarbeit in der KJF-Leitung bei der Gestaltung mitzuwirken. 

Befragung der Feuerwehren  

Durchgeführt wurde in 2013 auch eine Befragung zu den Wünschen und zum Bedarf im Be-
reich Ausbildung und Seminare. Leider haben sich an dieser Befragung neben den am 
Herbstseminar vertretenen Jugendfeuerwehren nur sehr wenige beteiligt. Die Ergebnisse 
werden trotzdem in die künftigen Planungen eingehen. 
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Wettbewerbe 

Baunatal Pokal 

Im Mai fand bereits zum 47. Mal der Baunatal Pokal auf dem Parkplätzen E und F vor dem 
Parkstadion statt. In 2013 nahmen 19 Gruppen aus dem Altkreis Kassel teil.  
In der Gruppe bis 13,4 Jahren siegte die Mannschaft aus Fuldatal-Simmershausen vor Vell-
mar 1 und Fuldatal-Rothwesten. In der Gruppe über 13,4 Jahren siegte die Mannschaft aus 
Baunatal-Altenbauna vor Schauenburg-Martinhagen und Baunatal-Rengershausen. 
Als jüngste Mannschaft im Starterfeld bekam die Gruppe aus Baunatal-Kirchbauna den Wan-
derpokal von Hans-Hermann Trost überreicht. 

 

Kreisentscheid im Bundeswettbewerb  

Anfang Juni fand der Kreisentscheid im Bundeswettbewerb statt. Nachdem aufgrund von 
Starkregen die Austragung des Wettbewerbs in Reinhardshagen kurzfristig abgesagt werden 
musste, sprang kurzfristig die Stadt Baunatal als Ersatzaustragungsort ein. 
So trafen sich 20 Mannschaften aus den Kreisteilen Hofgeismar, Wolfhagen und Kassel-Land 
sowie der Stadt Kassel in Baunatal am Parkstadion. Erstmals gab es in diesem Jahr auch die 
Möglichkeit für Staffeln zu starten.  

 
Sieger wurde die Jugendfeuerwehr Martinhagen vor den Jugendfeuerwehren Vellmar und 
Baunatal-Rengershausen. 

Landesentscheid im Bundeswettbewerb 

Der Landkreis Kassel wurde vom diesjährigen Kreismeister aus Schauenburg-Martinhagen 
und der Jugendfeuerwehr Vellmar vertreten. 
Die Gruppe aus Martinhagen belegte unter den 38 gemischten Gruppen punktgleich mit dem 
15. den 16. Platz und die Jugendfeuerwehr Vellmar kam auf Platz 12. 
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Leistungsspange 

Im diesem Jahr fand die gemeinsame Leistungsspangenabnahme im Landkreis Kassel für die 
Altkreise Kassel, Hofgeismar und Wolfhagen, sowie die Stadt Kassel in Naumburg am Feuer-
wehrhaus statt.   

 
Zur Abnahme traten 14 Gruppen an. Am Ende konnte allen 94 Bewerbern, darunter 70 Jun-
gen und 24 Mädchen die Leistungsspange verliehen werden. Aus unserem Kreisteil nahmen 
die Jugendfeuerwehren Baunatal, Fuldabrück, Fuldatal und Schauenburg teil. 

Internationaler Wettbewerb 

Bei der Hessenmeisterschaft im internationalen Wettbewerb Ende September in Twistetal-
Berndorf belegte die Wettbewerbsgruppe der Jugendfeuerwehr Vellmar den 2. Platz und ver-
tritt somit gemeinsam mit dem Hessenmeister aus Berndorf das Land Hessen beim Bundes-
entscheid vom 5. bis 7. September 2014 in Bad Homburg. 

 
Beim nächsten Internationalen Wettbewerb würden wir uns freuen, wenn die ein oder andere 
Jugendfeuerwehr aus unserem Kreis auch Interesse hätte. 
Auf die amtierenden hessischen Vizemeister wartet nun ein spannendes Wochenende im 
September 2014 in Bad Homburg. 
Es ist die erste Gruppe überhaupt aus dem Landkreis Kassel, die an einem Bundes-

entscheid teilnehmen wird! 

Wir wünschen uns im kommenden Jahr deutlich mehr Jugendfeuerwehren, die an den Wett-
bewerben teilnehmen. Die Wettbewerbe sind ein wichtiger Bestandteil unserer Jugendarbeit 
und machen den Jugendfeuerwehrmitgliedern viel Spaß! Die Vorrausetzung, das künftig jede 
Jugendfeuerwehr und jedes Mitglied teilnehmen kann, sind nun geschaffen. 
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Jugendforum 

Jugendforum der HJF in Marburg 

Im Oktober fand im Jugendfeuerwehrausbildungszentrum in Marburg-Cappel das Jugendfo-
rum der Hessischen Jugendfeuerwehr für alle Sprecher der Kreisjugendfeuerwehren statt. 
Hieran nahm auch unser neuer Kreisjugendfeuerwehrsprecher Tobias Brück teil.  

Wochenendfreizeit im Wasserschloss Wülmersen 

Ende November führten wir unser Jugendforum als Wochenendfreizeit im Wasserschloss 
Wülmersen bei Trendelburg durch. Hierzu hatte unser Kreisjugendfeuerwehrsprecher alle 
Sprecher der Jugendfeuerwehren, sowie interessierte Jugendfeuerwehrmitglieder eingeladen. 

 
Ein abwechslungsreiches Wochenende mit spannenden Programmpunkten erlebten die 17 
Jugendlichen und 6 erwachsenen Teilnehmer am Jugendforum. Ziel vom Jugendforum ist die 
Jugendlichen aktiv an der Gestaltung und Auswahl von Veranstaltungen der Kreisjugendfeu-
erwehr zu beteiligen. 
Von selbstgemachter Pizza, einem Nachtgeländespiel, Themenarbeiten zu Aufgaben und Zie-
len des Jugendforums, der Planung kommender Veranstaltungen, über ein Spiel ohne Gren-
zen, gemeinsames Grillen, und eine Geocaching-Tour, bis hin zu einer Stationsausbildung 
Feuerwehrtechnik mit Brandbekämpfung hatte es das Programm in sich.  
Darüber hinaus erstellten alle Teilnehmer zusammen noch einen Beitrag zum Wettbewerb der 
Unfallkasse Hessen zum Thema Sicher & Fit. 
Zum Abschluss gab es für jeden Teilnehmer noch kleine Geschenke zur Erinnerung. 
Alle Teilnehmer haben sich für die Zukunft regelmäßige Treffen der Jugendsprecher aus den 
verschiedenen Jugendfeuerwehren gewünscht. Mindestens einmal im Jahr soll es von der KJF 
ein Wochenende für Jugendsprecher geben. 
Das nächste Jugendforum wird im Oktober 2014 in Niestetal sattfinden und sicher wieder 
ganz besondere Programmpunkte enthalten. Also meldet euch möglichst bald an! 

Wettbewerb „Sicher&Fit – wir machen mit!“ 

Zum Wettbewerb der Unfallkasse Hessen hat unser Jugendforum einen eigenen Wettbe-
werbsbeitrag erstellt und diesen bereits eingereicht. Wir sind nun gespannt, wie unser Fehler-
suchbild bei der Preisverleihung im Mai 2014 bei Aktionstag in Marburg abschneidet. 

Zur Delegiertenversammlung wollen wir nun unseren Kreisjugendfeuerwehrsprecher Tobias 
Brück wählen. Darüber hinaus suchen wir noch eine Kreisjugendfeuerwehrsprecherin. Interes-
senten melden sich bitte direkt bei uns!  
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Sitzungen / Tagungen / Arbeit der KJF-Leitung 

Im Jahr 2013 gab es 4 Sitzungen vom Kreisjugendfeuerwehrausschuss (also den Gemeinde-
jugendwarten und der KJF-Leitung), die in Fuldatal, in Vellmar, in Ahnatal und auf dem 
Dörnberg stattgefunden haben. 
Darüber hinaus traf sich die KJF-Leitung zu 4 Sitzungen, die in Kaufungen und Vellmar 
durchgeführt wurden. 
Im November besuchte der KJFW die Herbsttagung der HJF in Marburg-Cappel. Dabei wurde 
über die Wettbewerbe, den Geburtstag der Hessischen Jugendfeuerwehr in 2014, den Akti-
onstag, sowie Entwicklung von Deutscher und Hessischer Jugendfeuerwehr gesprochen. 

Ideenwettbewerb „Mit Blaulicht in die Zukunft“   

Am Ideenwettbewerb für ein nachhaltiges Hessen vom Hessischen Umweltministerium und 
Hessischer Jugendfeuerwehr hat sich KJF Kassel-Land beteiligt. Hierzu besuchte der KJFW 
zunächst den Ideenworkshop im August in Frankfurt. Nachdem sich leider keine Jugendfeu-
erwehr an den dort entstandenen Ideen beteiligen wollte, reichte die KJF alle sechs Ideen zur 
Zukunftssicherung ein.  
Anfang November wurde dann unsere Projektidee „Ferienspiele für Kinder“ von der Jury aus-
gewählt. In der Hessischen Staatskanzlei wurden wir als Preisträger ausgezeichnet. 

 
Bis zum Aktionstag im Mai 2014 wollen wir unsere Ideen nun gemeinsam mit einer Jugend-
feuerwehr umsetzen. Das Ergebnis soll dann entsprechend präsentiert werden. 

Jugendflamme   
Im Jahr 2013 wurden in den 13 Gemeinden 91 Jugendflammen der Stufe 1 abgenommen. 
Das Angebot der KJF zur Abnahme der Stufen 2 und 3 wurde jedoch nicht in Anspruch ge-
nommen, so dass in 2013 keine Jugendflamme der Stufe 2 und 3 abgelegt wurde. 
Für 2014 erhoffen wir uns in diesem Bereich eine deutlich stärkere Nachfrage. Ein Termin zur 
Abnahme wird im Rahmen unseres Kreiszeltlagers angeboten. Jedoch kommen wir auch ger-
ne für weitere Abnahmen zu den Jugendfeuerwehren vor Ort.  
Ziel wäre, das jedes Jugendfeuerwehrmitglied in Zukunft die Jugendflamme erhalten kann. 
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Floriansmedaille der Hessischen Jugendfeuerwehr 

Mit der Floriansmedaille in Bronze, Silber und Gold bietet die Hessische Jugendfeuerwehr 
eine Auszeichnung für Jugendfeuerwehrwarte, Gruppenleiter, Betreuer, Jugendsprecher und 
Unterstützer der Jugendfeuerwehren an.  
Im Jahr 2013 wurden im Altkreis Kassel 9 Floriansmedaillen der HJF verliehen: 
 Bronze Silber Gold 

1 Andreas Dilling (Ahnatal) André Makarowski (Fuldatal) Pierre Besson (Vellmar) 
2 Carsten Schmidt (Ahnatal)   
3 Daniel Kaufhold (Ahnatal)   
4 Lars Homburg (Ahnatal)   

5 Patrick Figge (Ahnatal)   
6 Nicolai Dippel (Baunatal)   
7 Stefan Rohde (Baunatal   
Leider wird von der Florianmedaille in unserem Bereich zu wenig Gebrauch gemacht. Die 
aktuelle Ehrungsrichtlinie, sowie Antragsformulare findet ihr u.a. auf unserer Website.  
Bei Fragen sprecht uns direkt an! 

Neue Homepage und Seite bei Facebook 

Seit April 2013 erscheint die Website der Kreisjugendfeuerwehr Kassel-Land in einem neuen 
Design. Darüber hinaus wird die Website ständig mit aktuellen Meldungen von Veranstaltun-
gen, aus den Jugendfeuerwehren oder über Angebote der HJF und DJF versorgt. 
Alle Anmeldungen zu Veranstaltungen der KJF laufen nun über die Homepage und angemel-
dete Benutzer finden hier Protokolle, Adresslisten und aktuelle Informationen. 

 
In den ersten neun Monaten konnten wir bereits 5098 Besucher und 18.175 Seitenaufrufe 
auf unserer neuen Website feststellen. Weiterhin wurde ein neues Online-Portal für die Wett-
bewerbe erstellt. Hierüber können Anmeldungen zu Wettbewerben erfolgen.  
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Besonderes Highlight des Portals ist die Möglichkeit bis zum Wettbewerbstag, die bereits ge-
meldeten Personen noch selbst verändern zu können. Darüber hinaus können nach dem 
Wettbewerb hier die Fehlerbögen der eigenen Gruppen und die Auswertung eingesehen 
werden. 
Ebenfalls neu eingerichtet wurde in 2013 eine Seite bei Facebook. Diese stellt die optimale 
Ergänzung zur Website dar. Alle neuen Meldungen der Website, werden hier mit Titel, Anrei-
ßer und Bild in Kurzform dargestellt. Benutzer die KJF Kassel-Land mit gefällt mir gekenn-
zeichnet haben, verpassen somit keine Neuigkeit mehr. 
Für alle Online-Angebote erhoffen wir uns auch im Jahr 2014 ein reges Interesse. Besonders 
freuen würden wir uns über zahlreiche gefällt mir Einträge bei Facebook. Auf unserer 
Website wird über alle Veranstaltungen berichtet, an denen die KJF beteiligt bzw. anwesend 
war. Solltet ihr über weitere Veranstaltungen informieren wollen, könnt ihr uns gern einen 
kleinen Bericht und am besten ein paar Bilder schicken. 

Newsletter der KJF 

Einmal pro Quartal erscheint nun auch ein Newsletter mit den neusten Meldungen und Be-
richten der Kreisjugendfeuerwehr. Verteilt wird das Nachrichtenblatt bei den Jugendwarte-
Sitzungen in Papierform. Darüber hinaus wird der Newsletter auch an alle über unsere 
Homepage registrierten Benutzer verschickt. Natürlich nur wenn sie den Newsletter auch an-
gefordert haben. 

Was sonst noch passiert ist 

Natürlich findet die KJF nicht nur an den offiziellen Terminen statt. Zur Arbeit der KJF-Leitung 
zählt es auch Jugendfeuerwehren vor Ort zu besuchen, Ehrungen zu beantragen und durch-
zuführen und die Vertretung innerhalb von Hessischer Jugendfeuerwehr, Kreisjugendring und 
Kreisfeuerwehrverband wahrzunehmen. Darüber hinaus ist ein Austausch mit den anderen 
Kreisjugendfeuerwehren und dem Fachbereich Brandschutz vom Landkreis Kassel notwendig. 
In 2013 konnten wir bereits 8 Jugendfeuerwehren bei ihrem Dienst besuchen. Es würde uns 
sehr freuen, wenn wir in 2014 die anderen Jugendfeuerwehren vor Ort besuchen könnten. 
Hierzu ladet uns einfach zu einem Dienst bei Euch ein. 

Neu regeln konnten wir in 2013 auch die Führung unseres Girokontos bei der Sparkasse. 
Nach einem Termin bei der Kasseler Sparkasse und einem Schreiben von uns, konnte unser 
Konto von Gebühren befreit werden. 

Der Kreisjugendwart war im Jahr zwischen unseren Jahreshauptversammlungen für 2012 und 
2013 an 90 Tagen für die KJF unterwegs. Hierbei legte er über 5.400 km (davon über 4.700 
km mit dem Privatfahrzeug) zurück. 

Ausblick 

Wir denken, die Bilanz für das erste Jahr der neuen KJF-Leitung kann sich sehen lassen. Eini-
ges wurde bereits umgesetzt oder auf den Weg gebracht. Viele weitere Dinge sind bereits in 
Planung oder zumindest angedacht. Die KJF hat in 2013 zahlreiche Angebote für Jugendfeu-
erwehren vorgetragen, einige davon sind auch bereits gut angenommen worden. 

Besonders erfreut hat uns, dass alle Veranstaltungen von den Teilnehmern positiv bewertet 
wurden. Nach jeder Veranstaltung haben wir die Teilnehmer befragt. Wichtig sind uns dabei 
auch negative Mitteilung, damit wir unser Angebot weiter verbessern können. 

Etwas enttäuscht sind wir nach dem ersten Jahr von der Beteiligung der Jugendfeuerwehren. 
So wurden unsere Veranstaltungen maximal von 6 Jugendfeuerwehren genutzt. Hier erhoffen 
wir uns noch deutliche Steigerungen in 2014! Gern gehen wir auf Vorschläge und Anregun-
gen von Euch ein. 

Traurig stimmt uns, dass trotz Top-Bewertung von 55 Teilnehmern mit Gesamtnote 1,9 und 
dem Wunsch von 97,7% wieder ein Zirkeltraining durchzuführen, wir bislang keinen Ausrich-
ter finden konnten. Interessenten melden sich bitte bei uns! 
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Übersicht Termine 2014 / 2015 

 
Darüber hinaus bieten wir Euch die Abnahme von Jugendflamme und Sportabzeichen an. 

Schulung für Wertungsrichter  
Am 10. Mai bieten wir für alle Wertungsrichter, oder die es werden wollen, eine 
Schulung in Kaufungen an. Teilnehmer müssen Mitglied einer Feuerwehr aus 
Stadt oder Landkreis Kassel sein . Geschult wird hier der Bundeswettbewerb als 
Gruppe oder Staffel. 

14. Aktionstag der Hessischen Jugendfeuerwehren 
Am 17. Mai findet in Marburg der 14. Aktionstag für Jugendfeuerwehren statt. 
gefeiert wird dann auch der 50. Geburtstag der Hessischen Jugendfeuerwehr. 
Die Teilnahme kostet pro Person 7 €. Bis Februar gibt es einen Frühbucher-
rabatt von 1 € pro Person. Anreisen werden wir voraussichtlich mit der Bahn. 

Bundeswettbewerb am 15. Juni in Baunatal  
Der Kreisentscheid im Bundeswettbewerb findet auch 2014 im Parkstadion in 
Baunatal statt. Erstmals könnt ihr nun auch mit einer gemischten oder 
ergänzten Gruppe teilnehmen und die beste Staffel qualifizeirt sich zusätzlich 
zum Landesentscheid am 7. September in Korbach. 

Baunatal Pokal am 5. Juli 
Am Samstag, den 5. Juli veranstaltet die Feuerwehr Baunatal bereits zum 48. Mal 
den Baunatal Pokal auf den Parkplätzen E und F vor dem Parkstadion. Die Gruppen 
werden in zwei Altersklassen bis und über  13,4 Jahren unterteilt. Um 14 Uhr 
beginnt der Wettbewerb mit der Auslosung der Startreihenfolge. 

Kreiszeltlager vom 18. bis 20. Juli auf dem Sensenstein 
Der Sensenstein bietet vielfältige Möglichkeiten mit Sportplatz, Schwimmbad, 
Sporthalle uvm. Am Samstag findet die Abnahme der Jugendflamme statt. 
Das Wochenende kostet mit Verpflegung 25 Euro für Jugendliche und 30 € für 
Erwachsene. Erstmals dürfen auch Kindergruppen teilnehmen. 

Forum für Jugendsprecher vom 3. - 5. Oktober  
Im Freizeitheim Wartburghütte in Niestetal findet unser Jugendforum 2014 für 
Jugendsprecher der 35 Jugendfeuerwehren statt. 
Die Teilnahme kostet auch 2014 nur 15 Euro pro Person und es wird wieder ein 
attraktives Programm geben. Weitere Infos  und Anmeldung auf der Website! 

Herbstseminar für Jugendwarte vom 21. bis 23. November 
Im Feuerwehrheim auf dem Hohen Meißner findet unser Herbstseminar 2014 
für die Jugendwarte aller 35 Jugendfeuerwehren statt. 
Die Teilnahme kostet 20 Euro pro Person. Weitere Infos und Anmeldungen über 
unsere Website unter Termine -> Herbstseminar für Jugendwarte 

2. Koordinatenfahrt der KJF 
Am Samstag, den 12. Dezember bieten wir bereits zum 2. Mal eine 
Koordinatenfahrt für Jugendfeuerwehren an. Hierzu benötigt ihr nur ein MTW 
und eine Karte mit Planzeiger bzw. GPS-Gerät. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Gruppenstärke ist beliebig. 

Sommerfreizeit 2015 auf dem Jugendzeltplatz in List auf Sylt 
Erstmals wird eine Freizeit außerhalb vom Landkreis angeboten. Vom 30. 
August bis 5. September 2015 fahren wir zur Sommerfreizeit nach Sylt. 
Für die 7 tägige Freizeit mit Vollverpflegung bezahlen Kinder bis 14 Jahren 140 
Euro und Teilnehmer ab 15 Jahren 180 Euro. Weitere Infos auf der Website! 
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